
Protokoll der Mitgliederversammlung des Deutschen Diplomacy 
Bundes e.V. vom 01.10.2006 

 
 

1. Der erste Vorsitzende André Ilievics begrüßt die zehn anwesenden Mitglieder und die 
drei Gäste und eröffnet die Versammlung. 

2. Der erste Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung zur und die 
Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

3. Anträge zur Änderung der  auf der Einladung angegebenen Tagesordnung liegen keine 
vor. Stefan Unger erklärt sich bereit, das Protokoll zu führen. 

4. André Ilievics, Julian Ziesing (2. Vorsitzender) und Stefan Unger (Beisitzer) berichten 
den Mitgliedern über das vergangene Geschäftsjahr: 

a. Diverse DDB-Mitglieder waren auf der EDC XIII in Utrecht. 
b. Der DDB hat die internationale Website www.diplomaticcorps.org unter 

Federführung von Sascha Hingst übernommen. 
c. Beinah 50 Teilnehmer bei der BerliCon aka GermanDipCon im Mai 2005 in 

Berlin. 
d. DDB-Mitglieder vorne dabei im European Grand Prix. 
e. Die Vier-Chancen-Tournee 2005 war mit über 100 Teilnehmern ein großer 

Erfolg. 
f. EDC 2006 wurde ebenfalls von diversen Mitgliedern besucht. Julian Ziesing 

wurde dort im frisch gegründeten europäischen Diplomacy Verband EDA zum 
ersten Vorsitzenden gewählt. Die Website des Verbandes ist unter 
www.eurodip.eu zu erreichen. 

g. Der Greenhorn-Fund wurde gegründet und bereits von 5 Mitgliedern in 
Anspruch genommen. 

h. Im Mai 2006 fand in Hannover der Chill Out Con speziell für FtF-Anfänger 
mit insgesamt 16 Teilnehmern statt. 

i. Der Feuerwehrfonds wurde durch eine Sammlung auf der RheinCon 2005 
gestartet. 

j. Die GermanDipCon auf der RheinCon 2006 hatte 30 Teilnehmer. Deutscher 
Meister wurde Markus Paeuser. 

k. Die WDC XVI im August 2006 in Berlin hatte 120 Teilnehmer und war trotz 
kleiner Probleme ein großer Erfolg. Von den Teilnehmern gab es durchgängig 
ein positives Feedback. Insgesamt wurden in 5 Runden 61 Partien gespielt. Es 
folgte eine längere Erörterung unter den Mitgliedern zur gesamten WDC. 

l. Die Mitgliederentwicklung seit Gründung ist weiterhin positiv: Von 33 
Anfangsmitgliedern stieg die Zahl auf nun 64. 

5. André Ilievics verlas einen schriftlichen Bericht des leider verhinderten Kassenwartes 
Björn Oberscheven. Dieser berichtete von einer positiven Vermögensentwicklung und 
einem leichten Gewinn im Jahr 2005. André Ilievics wies hierbei kurz auf die eher 
schleppende Moral der Mitglieder bei der Beitragszahlung hin. 

6. André Ilievics verlas einen Bericht des verhinderten Kassenprüfers Igor Kurt, der die 
Richtigkeit der Kasse bestätigte. Die zweite Kassenprüferin Julia Kitz bestätigte 
ebenfalls die Richtigkeit der Kasse und empfahl der Versammlung die Entlastung des 
Vorstandes. 

7. Der Vorstand wird von den anwesenden Mitgliedern einstimmig entlastet. 
8. Die Wahlen des Vorstandes führten zu folgenden Ergebnissen: 

a. Kandidaten 1. Vorsitzender waren Stefan Unger und Frank Bacher. 
Wahlergebnis: Stefan Unger 9 Stimmen, Frank Bacher 0 Stimmen, 1 
Enthaltung. Stefan Unger bedankte sich und nahm die Wahl an 



b. Kandidaten 2. Vorsitzender waren Julian Ziesing und Frank Bacher. 
Wahlergebnis: Julian Ziesing 9 Stimmen, Frank Bacher 0 Stimmen, 1 
Enthaltung. Julian Ziesing nahm die Wahl an. 

c. Kandidaten Kassenwart waren Dirk Brüggemann und Frank Bacher. 
Wahlergebnis: Dirk Brüggemann 9 Stimmen, Frank Bacher 0 Stimmen, 1 
Enthaltung. Dirk Brüggemann nahm die Wahl an. 

d. Kandidaten für den Posten des ersten Beisitzers waren Julia Kitz, Frank Bacher 
und Björn Oberscheven. Wahlergebnis: Julia Kitz 8 Stimmen, Frank Bacher 1 
Stimme, Björn Oberscheven 0 Stimmen, 1 Enthaltung. Julia nahm die Wahl an. 

e. Kandidaten für den zweiten Beisitzer waren Frank Bacher und Björn 
Oberscheven. Wahlergebnis: Frank Bacher 8 Stimmen, Björn Oberscheven 1 
Stimme, 1 Nein-Stimme. Frank nahm die Wahl an. 

9. Anschließend wurden André Ilievics und Joachim Mönch mit jeweils 9 Stimmen bei 
einer Enthaltung zu den beiden Kassenprüfern gewählt und nahmen die Wahl an. 

10. Der neue Vorstand bedankte sich beim ehemaligen ersten Vorsitzenden André Ilievics 
für die jahrelange gute Arbeit und verabschiedete ihn mit einem Präsent. 

11. Stefan Unger und Julian Ziesing hielten eine Vorschau auf das Jahr 2007: 
a. Vier-Chancen-Tournee ist in Planung. 
b. GermanDipCon ebenfalls. 
c. Weitere Turniere in Hannover, Baden-Württemberg werden wieder in Angriff 

genommen. 
d. Teilnahmen von Mitgliedern an der EDC in Frankreich sowie der WDC in 

Kanada werden unterstützt. 
e. Ein DDB-Logo soll entworfen werden. 
f. Joachim Mönch stellte die Idee eines Mannschaftsturniers in München vor und 

kümmert sich um die Planung. 
g. André Ilievics stellte ein Turnier im Rhein-Main-Gebiet in Aussicht. 

12. Die Mitgliedsbeiträge für 2007 wurden diskutiert und hierbei insbesondere die 
Beitragssenkung für Schüler auf 5 Euro (als Werbemaßnahme). Bei der 
anschließenden Abstimmung gab es folgende Vorschläge: 

A) Ermäßigter Beitrag 5 Euro, Normaler Beitrag 20 Euro 
B) Ermäßigter Beitrag 10 Euro, Normaler Beitrag 20 Euro 

Vorschlag B) erhielt bei der Abstimmung 7 Stimmen, Vorschlag A) 2 Stimmen, ferner 
gab es 1 Enthaltung. Die Mitgliedsbeiträge für 2007 betragen damit 10 Euro 
(ermäßigt) und 20 Euro (normal). 

13. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde folgendes erörtert: 
a. Es soll überdacht werden, eine ruhende Mitgliedschaft einzuführen. 
b. Die WDC 2008 findet in Österreich statt und möglichst viele DDB-Mitglieder 

sollen dorthin reisen. 
c. Der neue Vorstand soll die Möglichkeiten der Gemeinnützigkeit des Vereines 

überprüfen und gegebenenfalls auf der nächsten Mitgliederversammlung 
entsprechendes vorstellen. 

14. Nach zweieinhalb Stunden beendete Stefan Unger die Versammlung und bedankte 
sich bei den anwesenden Mitgliedern für die Teilnahme. 

 
 
 
__________________________                                              __________________________ 
Stefan Unger, 1. Vorsitzender                                                  Julian Ziesing, 2. Vorsitzender 
 
 



 
 


